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Adventsfeier
Dienstag, 08.12.2015, 14 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus
Wir laden Sie herzlich ein zu einem stimmungsvollen, 
vorweihnachtlichen Nach-Nikolaus-Nachmittag mit 
dem bekannten Liebhaberorchester aus der Region, den

Salonikern 
unter Leitung von Gerd Frank

und mit Uli Schiele

Wir freuen uns über die Mitwirkung unserer Hausherren 
Bürgermeister Christof Frick und

Pfarrer Michael Stork.

Wir freuen uns auf festliche Leckerbissen unserer Bodnegger Kuchen-
profis und wir freuen uns auf das Nikolaus-Menü von Franz Fischer.

Vor allem freuen wir uns auf Sie, unsere Gäste und holen Sie gerne auch von zuhause
ab (bitte in diesem Fall Anruf bei Silvia Weindorf, Telefon 07520 / 2299) – danke.

Ihr Seniorenteam 
der Gemeinde und Kirchengemeinde Bodnegg



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 11. Dezember 2015 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18
eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Baugesuche:

a) Nutzungsänderung durch Einbau einer Wohnung in das
Untergeschoss, Abschluss von der Erdgeschosswohnung
zur Dachgeschosswohnung, sowie Errichtung eines
Anbaus an die Garage, Flst. Nr. 428, Schwalbenweg 19

b) Umbau einer Garage zu Büro- und Wohnräumen, Neu-
bau eines Carport, Flst. Nr. 1047/19, Uhlandstraße 17

5. Zukunft Kinderbetreuung: Zusammenlegung der Kindergär-
ten St. Elisabeth und St. Martinus am Standort Kaplaneiweg
- Vorstellung des Planungsentwurfs
- Beschluss über weitere Vorgehensweise

6. Einführung einer Vergnügungssteuer in der Gemeinde
Bodnegg

7. Aufhebung der Abfallwirtschaftssatzung und Beschluss
einer Satzung über den Ausgleich von Kostenunterdeckun-
gen sowie Kostenüberdeckungen.

8. Annahme von Spenden
9. Verschiedenes und Bekanntgaben

10. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

TOP 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung.
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch
außerhalb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kon-
taktdaten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters kön-
nen der gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw.
sind regelmäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der
Geschäftsordnung des Gemeinderats:
§ 27 Fragestunde
(1) Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Per-

sonenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können
bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu
Gemeindeangelegenheiten stellen oder Anregungen und
Vorschläge unterbreiten (Fragestunde).

(2) Grundsätze für die Fragestunde:
a) Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öffent-

lichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht über-
schreiten.

b) Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenheiten
Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anregungen
und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und sollen die
Dauer von drei Minuten nicht überschreiten.

c) Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen
nimmt der Vorsitzende Stellung. Kann zu einer Frage nicht
sofort Stellung genommen werden, so wird die Stellungnah-
me in der folgenden Fragestunde abgegeben. Ist dies nicht
möglich, teilt der Vorsitzende dem Fragenden den Zeitpunkt
der Stellungnahme rechtzeitig mit. Widerspricht der Fragen-
de nicht, kann die Antwort auch schriftlich gegeben werden.
Der Vorsitzende kann unter den Voraussetzungen des § 35
Abs. 1 Satz 2 GemO von einer Stellungnahme absehen, ins-
besondere in Personal-, Grundstücks-, Sozialhilfe- und
Abgabensachen sowie in Angelegenheiten aus dem Bereich
der Sicherheits- und Ordnungsverwaltung.

TOP 4:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 5:
Die Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus liegen in der
bewährten Trägerschaft der katholischen Kirchengemeinde Bod-
negg. Da die bürgerliche Gemeinde grundsätzlich für die Kin-
derbetreuung zuständig ist, trägt sie über 90 % der anfallenden
Kosten. 
Seit rund zwei Jahren beschäftigt sich nun der gemeinsame Kin-
dergartenausschuss, bestehend aus Vertretern des Kirchenge-
meinderats und des Gemeinderats, mit der räumlichen Ausge-
staltung der Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus. Hinter-
grund sind zum einen die gestiegenen räumlichen Anforderun-
gen (Ganztagesbetreuung, etc.). Zum anderen die notwendigen
Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten St. Martinus.
In zahlreichen Ausschusssitzungen wurden unter der planeri-
schen Begleitung von Architektin Dagmar Lorentz verschiedene
Szenarien „durchgespielt“. Dabei wurde die jeweilige Sanierung,
Umgestaltung und Erweiterung der Kindergärten genauso
geprüft, wie ein Neubau „auf der grünen Wiese“ oder die Zusam-
menlegung beider Betreuungseinrichtungen.
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Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar. An
einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehinde-
rung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Sollten
Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärkerem
Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit, den
Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir in den laufenden Betrieb der Raiffeisenbank ein-
greifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 11. Dezember 2015, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Amtliche 
Bekanntmachungen



Letztendlich wurden die größten Vorteile in einer Zusammenle-
gung der beiden Einrichtungen gesehen. Wirft man auch die Vor-
teile für die gemeindliche Infrastruktur mit in den Entscheidungs-
topf, dann liegt der Favorit klar am Standort Kaplaneiweg. Vor
diesem Hintergrund wurde Architektin Dagmar Lorentz beauf-
tragt, ihre Planung zu verfeinern und die Kosten zu schätzen. Die
Entwurfsplanung, einschließlich Entwurf für die Außengestaltung,
soll dem Gemeinderat in der Sitzung vorgestellt werden.

TOP 6:
Besteuert werden Spiel-, Geschicklichkeits- und Unterhaltungs-
geräte, die öffentlich zugänglich und zur Benutzung gegen Ent-
gelt bereitgehalten werden. Ausgenommen von der Steuer sind
insbesondere Tischfußballgeräte, Billiardtische und Darts-Spiel-
geräte. Ebenfalls unter die Vergnügungssteuer fallen Darbietun-
gen üblicher Art in Nachtlokalen.
Durch die Einführung der Vergnügungssteuer soll einerseits das
Angebot der Spielgeräte sowie die Angebote für Darbietungen in
Nachtlokalen auf einem sozialverträglichen Maß gehalten wer-
den, und andererseits sollen neue Steuererträge für den Haus-
halt erzielt werden. 

TOP 7:
Zum 01.01.2016 überträgt die Gemeinde die Zuständigkeit für das
Abfallwesen an den Landkreis Ravensburg. Die derzeit bestehen-
de Abfallwirtschaftssatzung der Gemeinde Bodnegg muss des-
halb aufgehoben werden. Anstelle der bisherigen Abfallwirt-
schaftssatzung tritt die neue Abfallsatzung des Landkreises.
Nach dem Kommunalabgabengesetz sind Kostenüberdeckun-
gen nach Ablauf des Gebührenbemessungszeitraumes auszu-
gleichen. Kostenunterdeckungen können ausgeglichen werden.
Um das Verfahren über den Ausgleich festzulegen, bedarf es der
Satzung über den Ausgleich der Kostenüber- bzw. Kostenunter-
deckung. Da das Abfallgebührenjahr 2015 rechnerisch noch
nicht abgeschlossen ist, können derzeit weder die Nacherhe-
bungsgebühren noch die Erstattungsbeträge ermittelt werden.
Die entsprechenden Beträge werden nach Abschluss vom
Gemeinderat festgelegt.

TOP 8:
Die Gemeinde darf gemäß Gemeindeordnung zur Erfüllung ihrer
Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an
der Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde beteiligen. Der
Gemeinderat hat über die Annahme oder Vermittlung von Spen-
den unter der Maßgabe, dass die Annahme mit den rechtstaatli-
chen Grundsätzen vereinbar ist, zu entscheiden. Beispielsweise
muss eine Einflussnahme auf die Führung der Amts- und Dienst-
geschäfte der Gemeindeverwaltung ausgeschlossen sein. 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats und
der Bürgerinformation vom 25. November 2015
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Verwal-
tung, GR-Sitzung/Bericht
1. Bürgerinformation und Beschluss über die Festlegung

eines dritten Standorts für eine 48er - Wohnmodulanlage 
Durch die stetig steigende Zahl an weiteren Flüchtlingen/Asylbe-
werbern hat die Gemeinde Bodnegg weitere Personen in der Erst-
und Anschlussunterbringung aufzunehmen. Auch eine mögliche
Notunterbringung von Flüchtlingen/Asylbewerbern in einer kom-
munalen Veranstaltungs- und Sporthalle wurde uns bereits ange-
kündigt. Sollte es zeitnah nicht gelingen, genügend Wohnraum zur
Verfügung zu stellen, steht nach Auskunft des Landratsamtes
Ravensburg eine Notunterbringung von ca. 100 Flüchtlingen/Asyl-
bewerbern in der Fest- oder Sporthalle bevor. Dies möchten wir
mit allen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten verhindern. 
Daher musste der Gemeinderat am 25.11.2015, neben den
bereits festgelegten Standorten in der Moosstraße und in Kofeld,
einen dritten Standort für eine Wohnmodulanlage zur Unterbrin-
gung von 48 Flüchtlingen bestimmen. Aufgrund der ungebrochen
hohen Flüchtlingszahlen ist die bisher vom Landratsamt ausge-
gebene Mindestgröße von 24 Personen dabei jedoch nicht mehr
realisierbar. Die Mindestgröße der Wohnmodulanlagen musste
auf 48 Personen erhöht werden. Zusätzlich zu dem erforderlichen
dritten Standort für 48 Personen, war Vorgabe des Landratsamts,

dass die geplante Wohnanlage in Kofeld auf mindestens 36 Per-
sonen aufgestockt werden muss. Die Wohnanlage für 24 Perso-
nen in der Moosstraße ist bereits in Auftrag gegeben. 
Um die Einwohner der Gemeinde Bodnegg umfassend über die
aktuelle Entwicklung, die erforderliche Standortfindung sowie die
Entscheidungsfindung informieren zu können, hat die Gemeinde
alle interessierten Einwohner zu einer Bürgerinformation einge-
laden. Mehrere Bürger machten von der Möglichkeit ihre Sicht
der Dinge darzustellen, Anregungen und Kritik vorzubringen,
Fragen zu stellen oder Wünsche zu äußern, Gebrauch.
Direkt im Anschluss an die Bürgerinformation fand eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung statt, in der nach ausführlicher und
kontrovers geführter Diskussion die Freizeit- und Skateanlage
mehrheitlich bei 8 Befürwortungen und 6 Gegenstimmen als drit-
ter Standort für eine 48er-Wohnmodulanlage festgelegt wurde.
Weiter wurde mehrheitlich bei einer Enthaltung beschlossen,
das Sportgelände um den Sportplatz ohne Einbeziehung des
Festplatzes (also Sandplatz, Grünflächen zwischen Festplatz
und Sandplatz, unterer Parkplatz im Bereich der Altglas- und
Dosencontainer, etc.) im weiteren Verfahren einer Prüfung auf
die Errichtung einer Wohnmodulanlage zu unterziehen. Als drit-
ter Punkt beschloss das Gremium bei 2 Enthaltungen den
bereits festgelegten Standort in Kofeld zur Unterbringung von 36
Personen zur Verfügung zu stellen. 

2. Übersicht nun festgelegter Wohnmodulstandorte:
Moosstraße Bodnegg 
am südl. Rand der Wohnbebauung 24 Personen
Kofeld an der L326 gegenüber 
Käserei Bauhofer 36 Personen
Skate- und Freizeitanlage, Beckenbühl 48 Personen

3. Baugesuche
– Bauvoranfrage zur Errichtung eines zweigeschossigen

Wohngebäudes auf dem Flst. Nr. 432/14 und 432/16, Nel-
kenweg 2 

Nach der vorläufigen Unterbringung durch den Landkreis, wer-
den Flüchtlinge spätestens nach Ablauf von 24 Monaten der
Anschlussunterbringung zugewiesen, für die die Gemeinde
zuständig ist. Bis dato können wir den künftigen Wohnraumbe-
darf in bestehenden gemeindlichen Gebäuden bei weitem nicht
abdecken und der freie Wohnungsmarkt gibt leider nur wenig
her. Um die Anschlussunterbringung bewältigen zu können,
kommt die Gemeinde daher nicht umhin, neuen Wohnraum zu
schaffen. Dies ist auf dem Gelände Nelkenweg 2 geplant.
In der Sitzung wurden das geplante Gebäude sowie die bau-
rechtlichen Bedingungen erläutert. Das Gremium war sich der
Notwendigkeit der Schaffung von Wohnraum für die Anschluss -
unterbringung ebenfalls bewusst und war mit der Planung ins-
gesamt ausgesprochen zufrieden. Bei einer Enthaltung stimmte
der Gemeinderat der Bauvoranfrage mehrheitlich zu und erteilte
die erforderliche Befreiung zur Bebauung der nicht überbauba-
ren Grundstücksfläche.

3. Gebäude Raiffeisenbank Dorfstraße 18
– Beratung über Umbaumaßnahmen
Die Gemeinde plant den Erwerb des Raiffeisenbankgebäudes in
der Dorfstraße 18, um dort für die Gemeindeverwaltung einen neu-
en Platz zu finden. Die Gemeindeverwaltung soll im 1. OG und
dem östlichen Teil des EG untergebracht werden. Die Raiffeisen-
bank wird auch weiterhin einen Berater- und Schalterservice im EG
des Westflügels des Gebäudes betreiben. Der Gemeinderat beriet
in seiner Sitzung über eine sinnvolle Flächenaufteilung des Gebäu-
des und insbesondere des Eingangsbereichs, in welchem die
Gemeindeverwaltung gegenüber der Raiffeisenbank nicht unterre-
präsentiert sein soll. Im Rat entwickelte sich eine äußerst ausgie-
bige und kontrovers geführte Debatte über die Flächenaufteilung
und ein Raumnutzungskonzept. Schlussendlich stimmte das Gre-
mium der vorgestellten Flächenaufteilung mehrheitlich zu. Er ver-
einbarte außerdem, dass über die genaue Gestaltung des Ein-
gangsbereichs noch beraten werden wird. Weiter beschloss der
Gemeinderat mehrheitlich, dass die Umbaukosten, ausgenommen
der bankspezifischen Umbauten und Maßnahmen, von der
Gemeinde getragen werden und die PROCON-GmbH aus Göp-
pingen den Auftrag für die Planung und Ausführung erhält. 

Freitag, den 4. Dezember 2015 Seite 3Bodnegger Mitteilungen



Seite 4 Freitag, den 4. Dezember 2015 Bodnegger Mitteilungen

Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzu-
tragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am

Montag, 7. Dezember 2015 
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in meinem 

Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden
Sie sich entweder an Frau Heine, Tel: 9208-18, Heine@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bod-
negg.de. Alle weiteren Termine der Bürgersprechstunden
finden Sie auf unserer Homepage unter www.bodnegg.de.

Christof Frick, Bürgermeister

Unsere Rathausausstellung
hat geöffnet! Bis 8. Januar
sind dieses und viele weitere
Werke im Rathaus zu sehen.
Die Ausstellung von Gerhard
Birkhofer (Künstler aus unse-
rer Partnergemeinde Gotten-
heim) reicht vom Eingangs-
bereich durch das Treppen-
haus bis in den Sitzungssaal.
Die Kunstwerke sind während

unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte in Zimmer 18. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich Gerhard Birkhofer,
[boku] und die Gemeindeverwaltung. 

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 04. Dezember 2015
Geschliffen wird alles rund ums Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckensche-
ren, Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser …

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Ausgabe von Essenmarken für ELTERN von Schülern 
und Kindergartenkindern / Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, die
ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächster Termin: Montag 11.01. und Mittwoch 13.01.2016

Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren: 
Zurga Identica, Bodnegg Winter GmbH, Bodnegg Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg Holzbau Huber, Bodnegg Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg Baumdienste Glauner,
Grünkraut Buchmann GmbH, Grünkraut Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg Raiffeisenbank Ravensburg eG,
Bodnegg Klenk GmbH, Bodnegg Anhänger-Voss GmbH
& Co.KG, Bodnegg Jäger GmbH, Bodnegg Bäckerei
Schupp, Bodnegg cteam Holding GmbH, Bodnegg Ver-
kehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg Zimmer-
mann & Meixner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell Flitzbike
GmbH, Bodnegg Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg bellissa
Haas GmbH, Bodnegg Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg
Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg

Wir gratulieren am
04.12.: 
Herrn Erwin Schmid, Rosenharz 1, 
zum 70. Geburtstag
08.12.: 
Herrn Dietmar Born, Tulpenweg 9, 
zum 74. Geburtstag
09.12.: 
Frau Rosa Zirgiebel, Am Beckenbühl 13, 
zum 91. Geburtstag
10.12.: 
Frau Luise Rebmann, Schönberg 16, zum 92. Geburtstag
Herrn Otto Fischer, Weeg 2, zum 82. Geburtstag
Frau Erika Heine, Dorfstraße 37, zum 75. Geburtstag
11.12.: 
Herrn Hermann Huber, Wollmarshofen 5, zum 73. Geburtstag
15.12.: 
Herrn Edmund Wagner, Linden 1, zum 93. Geburtstag 
16.12.: 
Herrn Bruno Menner, Im Weingarten 14/3, zum 76. Geburtstag
Herrn Wilfried Deiber, Im Weingarten 14/2, zum 72. Geburtstag
17.12.: 
Herrn Franz Böhm, Gärtnerstraße 2, zum 75. Geburtstag
Herrn Gebhard Wochner, Sonthäusen 1, zum 70. Geburtstag
20.12.: 
Herrn Heinz Grießer, Rotheidlen 27, zum 72. Geburtstag
21.12.: 
Herrn Peter Williamson, Im Weingarten 15, zum 73. Geburtstag
23.12.: 
Herrn Gebhard Leuthold, Dorfstraße 33, zum 86. Geburtstag
Frau Marianne Kather, Im Weingarten 4, zum 74. Geburtstag
24.12.: 
Frau Ingrid Frömel, Rosenharz 54, zum 77. Geburtstag
25.12.: 
Frau Karoline Bayer, Nelkenweg 3, zum 72. Geburtstag
26.12.: 
Herrn Hermann Delsor, Eichelstraße 28, zum 81. Geburtstag
30.12.: 
Herrn Rumo Allespach, Baltersberg 12, zum 77. Geburtstag 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
16. Dezember 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 8. Januar 2016.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag

8. 1.16

Unsere Jubilare

Fahre mit Herz – 
Höchstens 30
im WohngebietZone

30



Französisch - Stammtisch: se rencontrer pour
parler. Avez-vous envie?
Herzliche Einladung am 4.12.15 ab 19.00 Uhr ins Café Rupp,
rotes Zimmer. In völlig ungezwungener Atmosphäre geht es dar-
um, drauflos zu reden und seine Kenntnisse wieder aufzupolie-
ren. Unterrichtskosten entstehen dabei keine. 

Erste Treffen der Helfergruppen 
sind immer im Klassenzimmer der Lindenschule im Dorfgemein-
schaftshaus an folgenden Terminen:
Dienstag, 8.12.15 um 19.00 Uhr „Hilfen für die ersten Tage“
ab 20.00 Uhr Sprachengruppe

Beim Fundamt Bodnegg wurden aktuell
folgende Artikel abgegeben:
• Am Sonntag, 22.11.2015 beim Cafe Kolping sind 2 Stock-

regenschirme (kiwigrün und grünkariert) liegengeblieben
• 1 DOM-Schlüssel mit Mehlsackabdeckung (Rosenweg gefunden)
• 1 schwarzer Damen-Lederhandschuh mit Strickeinsatz (Tief-

garage gefunden)
• Grüne Herren-Inline-Skater Größe 41 (Skaterplatz gefunden)
Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden
//// Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände
auch auf unserer Homepage unter www.Bodnegg.de -> 
A k t u e l l e s /////
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 5. Dezember 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 19. Dezember 2015, durchgeführt von der Kolping-
familie
Samstag, 2. Januar 2016, durchgeführt von der Blutreiter-
gruppe

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 21. Dezember 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Puppenhaus (80 x 75 cm), 
Puppenschrank (50 x 56 cm) mit Möbel Tel. 2347
Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Flüchtlinge /
Asylbewerber

Fundamt

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Hl. Drei Könige ist der
Redak tionsschluss für die Woche 1 bereits am
Mittwoch, 30. Dezember 2015, 12.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Gemeinsame Aktion von
Bürgerkontaktbüro und Seniorenteam
Neue Medien
Weitere Folge des Handy-Forums
durchgeführt.
Sowohl Veranstalter als auch Beteiligte sind nachhaltig begeistert
von der Aktion „Neue Medien“, die im Oktober und November in
mehreren Maßnahmen stattgefunden hat. 
So haben sich dafür u. a. „moderne-medien-affine“ Jugendliche
mit interes sierten Nutzern der neuen Handygenerationen in der
Gemeindebüche rei an einen Tisch gesetzt, um jeweils mit einem
oder zwei Bodneggerinnen und Bodneggern die Möglichkeiten
ihrer Geräte auszuprobieren und ihnen – was gewünscht – zu
zeigen und zu erklären. 
Es kann nicht oft genug hervor gehoben werden, wie einfühl-
sam, liebens würdig, geduldig und sachkundig die an der Aktion
beteiligten Jugendlichen Anna Gmünder, Anneli Knörle, Naomi
Koidl, Nina Waizenegger und Fabio Schmid auf ihre erwachse-
nen „Schülerinnen und Schüler“ einge gangen sind. Die ausführ-
lichen Erklärungen und das Vorführen sind bei ihrem ebenso
hoch motivierten und lernwilligen Publikum auf fruchtbaren
Boden gestoßen. Wobei gerade die vier Schülerinnen ihre
Erkenntnisse und Erfahrungen im Rahmen eines Seminar kurses
an der Humpisschule in Ravensburg zum Thema „Integra tion
von älteren Menschen in das aktive Leben“ nutzbringend ver-

wenden können. Darüber wurde in den Bodnegger Mitteilungen
und der SZ berichtet. 
Aufgrund mehrerer Nachfragen und des großen Interesses an
dem Thema ist die Aktion am vergangenen Donnerstag mit der
Bodnegger Jugendlichen Anneli Knörle fortgesetzt worden. Auch
dieser Nachmittag ist äußerst erfolg reich verlaufen und hat allen
Beteiligten großen Spaß gemacht. 
Herzlichen Dank an sie sowie an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in den vorangegangenen Veranstaltungen.
Ein ganz großes „Dankeschön“ und dickes Lob verbunden mit
Kinogutschein und was Süßem an Anneli Knörle, ebenso noch -
mals an Anna Gmünder, Naomi Koidl, Nina Waizenegger und
Fabio Schmid für ihr tolles Engagement! 
Über ihr Mitmachen bei adäquaten Aktionen im nächsten Jahr
werden sich Seniorenteam und Bürgerkontaktbüro wieder sehr
freuen. 
Und nicht zuletzt bedanken sich Seniorenteam und Bürgerkon-
taktbüro ganz herzlich bei Herrn Groß und seinem Büchereiteam
für die Überlassung der in spirierenden Bücherei-Räumlichkei-
ten: einen geeigneteren Rahmen mit WLAN und Internetzugang
zur Befassung mit neuen Medien ist nicht vorstellbar.

Hoch motiviertes Team: Irmgard Leibfarth mit ihrem Handy-Coach
Anneli Knörle. 

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
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Termine im Monat Dezember 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 14. Dezember 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe macht Winterpause!

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 7. Dezember 2015, 21. Dezember 20415
Abfahrt 8.50 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“



Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 05.12.2015
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12
Sonntag, 06.12.2015
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 05.12.2015 / Sonntag, 06.12.2015
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
04.12.2015
11.12.2015
18.12.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

BÜCHEREI AKTUELL
Das Büchereirätsel ist gelöst. Die Preise sind ausgelost.
Wir gratulieren herzlich allen Gewinnerinnen und Gewinnern.
Am Nikolaustag hängen die richtigen Antworten und die Leser-
nummern der Gewinner in der Bücherei aus.

Kirchliche Nachrichten



Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 07.12.2015
Frau und Herr Hartmann, Tel. 2416
Montag, 14.12.2015
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Frau Kapler, Tel. 2345

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienstag, 8. Dezember 2015, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderates Bodnegg im Gemeinderaum St. Mar-
tinus.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Geistlicher Impuls
Verabschiedung der ausscheidenden Kirchengemeinderatsmit-
glieder.
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Freitag, 4. Dezember 2015
6.00 Uhr Rorate- und Schülermesse in der Pfarrkirche
Alexander Rigg, Greta Rheinländer, Marius Burger, Nayo
Marschall

Sonntag, 6. Dezember 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
David Madlener, Judith Madlener, Luis Pfender, Timothy Kramer,
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan

Freitag, 11. Dezember 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Steffen Hartnagel, Marc Locher, Julina Sauter, Jakob Bertsch

19.00 Uhr Rorate-Messe
Lina-Marie Rist, Seline Schmid, Anna Gmünder, Marius
Gmünder, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Samstag, 12. Dezember 2015
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel,  Lisa Deifel, Christoph Buchmann, Marius Buch-
mann, Nikolai Heine

Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am
Sonntag, den 6. Dezember  2015,
um 9.30 Uhr, zu unserem Kindergott-
esdienst ins Pfarrhaus ein.
Wir würden uns freuen, euch alleine

oder mit euren Mamas oder Papas begrüßen zu dürfen.
Unser Thema: „Der heilige Nikolaus“
Wer möchte, darf einen Tannenzweig mitbringen.
Euer Kindergottesdienstteam

Spendung der Krankenkommunion
Herr Pfarrer Stork und Herr Diakon Klaus Friedrich werden
wieder vor Weihnachten Hausbesuche machen und die
Krankenkommunion spenden. Das ist in Bodnegg am Frei-
tag, 11. Dezember 2015, vormittags vorgesehen. 
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, mel-
de sich bitte möglichst bald im Pfarrbüro Bodnegg, Tel. 07520
/ 2145 oder gerne auch im Pfarrbüro Grünkraut, Tel.
0751/62766. Vielen Dank.

Sternstunden
Essener Adventskalender 2015
Ab sofort nach den Gottesdiensten und im Pfarrbüro
zum Preis von 3,00 Euro erhältlich.

Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am
Montag, 7. Dezember 2015, um 19.30 Uhr, mit Glocken-
geläut zum ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für vie-
le ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen
vor Weihnachten geworden.
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte ein-
zuladen, um gemeinsam zu feiern! Ein adventlich
geschmückter Raum und die Bereitschaft einer Person, das
Hausgebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein gelin-
gendes Zusammensein. Das Faltblatt (liegt zum Mitneh-
men in unseren Kirchen aus), ist ein Vorschlag zur Gestal-
tung des Hausgebets.
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„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus irgendeinem
Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“: Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus.
Wunderbare Abende!
Ort: Begegnungsraum in der Kirchenpflege Weingarten, Isen-
bartstraße 21-23
Datum: Montag, 7. Dezember, 20.00 Uhr
Thema: „… unsere tägliche Freude“
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
5605410, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepage
www.wir-sind-mittendrin.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
„Freu dich von ganzem Herzen!“ (Zef 3,14)

Adventlicher Schnupper-Kurs mit der Methode Bibliolog 
Freitag, 11.12.2015, 15 bis 18 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin Kath. Bibelwerk
Ein Licht in dir geborgen. Gedenkgottesdienst für verstor-
bene Kinder
Sonntag, 13.12.2015, 16 Uhr
Weingarten, Heilig-Geist-Kirche, Keplerstraße 2
Pfarrer Benno Ohrnberger, Marie-Luise Hildebrand, Sieg-
fried Welz-Hildebrand
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 4. Dezember
19.00 Uhr „Nicht allein vom Wort ...“

Lesung in der Evangelischen Kirche Atzenweiler
Tanja Douglas liest aus dem Buch „Die Ballon-
fahrerin des Königs“
Musik: Stefan Schnell
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Sonntag, 6. Dezember - 2. Advent
Wochenspruch
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum,
dass sich eure Erlösung naht.
Lukas 21,28

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Dienstag, 8. Dezember
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Gemeindesaal Atzenweiler
Mittwoch, 9. Dezember
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 11. Dezember
19.00 Uhr Männerkreis

Sitzungssaal Atzenweiler
„Baumschnittkurs (Theorie), Praxis am Baum,
Samstag, 12.12.15
Vorbereitung und Leitung: Jörg Bäuerle

Vorankündigung:
Advents - und Weihnachtsmusik in Atzenweiler
Samstag, 12.12.15 19.30 Uhr
Sonntag,  13.12.15 17.00 Uhr
Georg Philipp Telemann „Uns ist ein Kind geboren“
Adventliche Chormusik u.a. von F. X. Brixi, C. Cerny und 
R. Wetzel
Birgit Arnegger, Sopran
Theresa Immerz, Sopran
Sophia Immerz, Alt
Kerstin Schmid, Alt
Markus Kimmich, Tenor
MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut
Ein Instrumentalensemble
Jolanta Kauper,  Orgel
Leitung: Ulrich Niedermaier

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

„Nicht allein vom Wort …“, 
Lesung in der Evangelischen Kirche Atzenweiler
Tanja Douglas liest aus ihrem Buch „Die Ballonfahrerin des
Königs“

Freitag, den 4. Dezember 2015 Seite 11Bodnegger Mitteilungen

Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung in
Grünkraut: 06.12. 17:30 Uhr
Schlier: 06.12. 19:00 Uhr
Unterankenreute: 13.12. 17:30 Uhr
Bodnegg: 13.12. 19:00 Uhr

Wie in den beiden vergangenen Jahren, werden uns die
Krippenfiguren mit besonderen Geschichten und Gedan-
kenanstößen durch die Adventszeit begleiten. Dieses
Jahr haben die Konfirmandeneltern die Vorbereitung und
Durchführung übernommen. Herzlichen Dank!

Von guten Mächten … Zeit für adventliche Stille
Wir laden Sie ein, mit Liedern, Impulsen zum Nachdenken
und Zeit für innere Einkehr leise in den Advent zu schreiten.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die sich
bewusst kleine Auszeiten im Advent nehmen möchten. 

Dienstag, 08.12.2015, 17.30 - 18.15 Uhr
Haus der Mitte, Weidenstr. 2 in Grünkraut

Für ältere und gehbehinderte Menschen bieten wir einen
Fahrdienst an. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Bürger-
KontaktBüro. 
Auf die gemeinsame Zeit für adventliche Stille freuen sich
Pfarrer Manfred Bürkle von der evangelischen Kirche, Diakon
Klaus Friedrich von der Katholischen Kirche und Birgit Becker
vom BürgerKontaktBüro 

 

Vom 30.11.2015 bis 07.12.2015 wird die Jahresabschlus-
srechnung 2014 der Evangelischen Kirchengemeinde
Atzenweiler öffentlich aufgelegt. Wir bitten, bei Interesse
einen telefonischen Termin zur Einsichtnahme im Pfa rr -
amt auszumachen.



Musik: Stefan Schnell, Piano
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten
Freitag, 4. Dezember, 19.00 Uhr, Evangelische Kirche Atzen-
weiler. 
Die in Deutschland und Frankreich aufgewachsene, jetzt in
Grünkraut wohnende Autorin Tania Douglas liest aus ihrem Buch
„Die Ballonfahrerin des Königs.“ Auch im Hinblick auf die Terror-
anschläge in Paris wählte die Autorin für die Lesung ein Buch, wel-
ches in der Zeit der Französischen Revolution spielt. Eine blutige
Zeit voller Schrecken und die gewaltgetränkte Zeit der Herrschaft
Robespierres droht in Paris jede Lebensfreude zu ersticken.
„Weder seichte Liebesgeschichte noch Heldinnen-Epos …, son-
dern ein ungeschminkter Blick auf die Französische Revolution
und die Schrecken, die damit verbunden sind“, so heißt es in einer
Beschreibung des Historien- und Abenteuerromans. 
Es geht um eine Adelige und ihren geheimen Schwur, den
Königssohn aus dem Kerker zu befreien. Unter falscher Identität
kommt sie in Kontakt mit einem Pionier der Montgolfierenfahrt
und es reift der abenteuerliche Gedanke, den Königssohn mit-
hilfe eines Ballons zu befreien. Doch der Mann, dessen Hilfe sie
für ihren Plan benötigt, stammt aus der bürgerlichen Klasse …
Für das musikalische Rahmenprogramm der Lesung sorgt am
Piano Stefan Schnell. Er ist in verschiedenen Formationen sowie
als versierter Solist seit Langem als Mann an den Tasten tätig. Sein
Spitzname „El Rapido“, so liest man über ihn, „wurde ihm völlig zu
Recht zuteil, denn er fliegt über die Tasten als wäre es nichts ...“ 

Übergabe der Spenden vom St. Martinsfest
Am 11.11.2015 fand der St. Martinsumzug in Bodnegg statt, der
sehr gut besucht war. Beim gemütlichen Beisammensein nach
dem St. Martinsspiel kam eine Spende von 470,-€ zusammen.
Dieser Erlös wurde am 24.11.2015 mit den großen Kindern des
Kindergartens St. Martinus und des Kindergarten St. Elisabeth
an die Klinikclowns des Kinderkrankenhauses St. Nikolaus in
Ravensburg gespendet.

Die Vorschüler der Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus
machten sich auf den Weg nach Ravensburg ins Kinderkran-
kenhaus um dies selbst zu übernehmen. Mit einem großen
Scheck im Rucksack ging es in Bodnegg mit dem Bus los. Im
Krankenhaus angekommen erhielten die Kinder eine kurzen
Vorstellung der beiden Clowns, worüber sich die Kinder sehr
freuten und viel zu lachen hatten. Anschließend wurde die Spen-
de übergeben, welche die Clowns mit großer Freude und herzli-
chem Dank entgegen nahmen. Als Dank für unseren Besuch
erhielten die Kinder noch eine kleine Stärkung, bevor es wieder
mit dem Bus zurück nach Bodnegg ging.

Herzliche Einladung zum Frühstück nach der Roratemesse
Am 04.12.15 um 6.00 Uhr feiern wir die diesjährige Roratemes-
se. Anschließend laden wir herzlich zum Frühstück ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Wir bieten Kaffee, Tee, Kaba, Zopfbrot und
Dinkelsemmel an.
Über eine Spende für den Förderkreis für tumor- und leukämie-
kranke Kinder Ulm e.V. freuen wir uns sehr, denn dank Ihrer
Spende können immer wieder, oft sogar die letzten Herzens-
wünsche von schwerstkranken Kindern erfüllt werden. 
Auf Ihren Besuch freuen wir uns und sagen jetzt schon im
Namen der Kinder und des Förderkreises dafür ein herzliches
„Vergelt`s Gott“.
Das Kolpingteam

DANKE
Liebe Besucher des Kaffee Kolping wir konnten durch Ihre Mit-
hilfe 311,00 € für die Sanierung des Kolpinghauses in Bad
Cannstatt einnehmen.
Wir möchten allen Gästen, den Blumen- und Honigspendern
sowie den Zopf-, Semmel- und den Geldspendern ein herzli-
ches „ Vergelt`s Gott“ sagen.
Das Kolpingteam

Freitag, 4. Dezember 2015 um 20 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Mannes Sangesmannen
schwäbische A-cappella-Mundartistik
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut, unter der
Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

KOLPING

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Wegen der großen Nachfrage öffnen wir bereits um 19.00 Uhr,
evtl. Restkarten im Weltladen/Café Rupp oder an der Abendkasse. 
Tel. Infos: 07520-914270 oder unter www.boku-bodnegg.de

TSV Bodneg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II – ESV Lindau 8:8
TSV Jungen I – SC Vogt 2:6
TSG Bad-Wurzach – TSV Jungen II 6:4
TSV Jungen I – SV Bergatreute 6:4
TSV Neukirch – TSV Mädchen I 5:5
Leider musste die erste Herrenmannschaft das
Spiel gegen Leutkirch III absagen, da nur  drei
Stammspieler einsatzbereit waren und von der

Zweiten kein Ersatz zur Verfügung stand. 
Besser machte es das zweite Herrenteam, das gegen den ehe-
maligen Bodnegger Walter Feineis und seine Lindauer vom ESV
ein Unentschieden erkämpfte. 
Im „Soll“ blieb die erste Jungenmannschaft mit einer Niederlage
gegen Vogt und einem Sieg über Bergatreute. Außerdem
erreichte man mit einem 4:1 gegen Deuchelried III die nächste
Runde im Kreisligapokal. 
Mit dem 5:5-Unentschieden in Neukirch dürfte die Mädchenmann-
schaft den Klassenerhalt gesichert haben und auch im neuen Jahr
in der Bezirksklasse spielen. Nur bei einem extrem ungünstigen
Verlauf der restlichen Spiele der Abstiegskandidaten Langenargen
und Neukirch wäre ein Abstieg in die Kreisliga noch denkbar. 

Nächste Spiele:
Freitag, 4. Dezember
19:30 Uhr TSV Herren I – TSG Leutkirch IV
Samstag, 5. Dezember:
13:00 Uhr SV Baindt II – TSV Jungen II
16:30 Uhr SV Bergatreute IV – TSV Herren II
Montag, 7. Dezember 
19:45 Uhr TSV Herren II – SV Amtzell IV
Gegen den Tabellenletzten Leutkirch IV sollte das erste Herren-
team unbedingt gewinnen, um zur Rückrunde mehr Luft im
Abstiegskampf zu haben. 
Noch zwei Spiele hat die zweite Herrenmannschaft zu bestreiten.
Und zwar beim Tabellenletzten in Bergatreute und gegen den Tabel-
lenführer Amtzell. Ein Sieg und eine Niederlage wären „normal“.

Eröffnungs-Skiausfahrt
nach Gargellen
Die Skifreunde Bodnegg veran-
stalten am Sonntag, dem 13.

Dezember, ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 15/16 wieder in
Zusammenarbeit mit Sport-Schmidt in Friedrichshafen.
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen.
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison-Karten
die noch leeren Pisten ausnutzen, um Material und Kondition
einem ersten Test zu unterziehen.

Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. Der Bus steht
um 6:45 Uhr bereit, damit wir pünktlich abfahren können.
Abfahrt: 7:00 Uhr
Ankunft gegen 18:00 Uhr
Preis 45 Euro für Erwachsene und 

Kinder bis 18 Jahre 38 €.
Anmeldung bei – am besten per E-Mail: Dieter Franke, E-Mail:
dieter.franke.fn@gmail.com oder Tel.-Nr. 07520-2751
Dieter Franke

An alle Imker!
Die biologische Bekämpfung der Varroa-Milbe mit Oxalsäure -
kann wegen des warmen Novembers - in diesem Jahr erst ab ca.
14. Dezember bei Temperaturen von minus 5° bis plus 3° durch-
geführt werden.
Die Völker nur im brutfreien Zustand behandeln.
Sie können auch den Ansagedienst der Landesanstalt für Bie-
nenkunde in Hohenheim anrufen, Tel. (0711) 459-22660.
Ich wünsche viel Erfolg und eine gute Überwinterung Ihrer Bie-
nenvölker.
Paul Fischer, Rosenweg 16, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 2894.

Vorankündigung
Konzert „Weihnachtliches Singen“
Der Männergesangverein Bodnegg und der Männerchor Amtzell
als gemeinsamer Projektchor, präsentieren Ihnen stimmungsvol-
le Lieder zum bevorstehenden Weihnachtsfest.
Am Sonntag, den 20.12.2015, um 17 Uhr in der Kirche St.
Ulrich und Magnus, Beginn 17 Uhr.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Konzert.
MGV Bodnegg . . . mehr als Singen.

Narrenzunft Bodnegg
VORANZEIGE 2016 – VORANZEIGE 2016
Die Narrenzunft startet am 05.01. um 19 Uhr mit
ihrem beliebten Maskenabstauben im Gasthaus
Nußbaumer.
Erleben Sie mit uns das Fasnet-Erwecken!
Am 10.01. um 14 Uhr startet dann unser Narren-
sprung durch Bodneggs Straßen. Hierzu laden

wir die gesamte Bevölkerung schon heute herzlich ein!
Vorweihnachtliche Grüße
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
Preis für VdK-Zeitung

Die „VdK-Zeitung“ (Auflage 1,5 Millionen) ist 2015 mit dem Jour-
nalistenpreis der Deutschen Herzstiftung ausgezeichnet worden.
Die Stiftung würdigte die objektive, allgemeinverständliche und
kompetente Berichterstattung der Mitgliederzeitung über Herz-
kreislauf-Erkrankungen. Die Preisverleihung erfolgte unlängst auf
der 81. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie –
Herz- und Kreislaufforschung in Mannheim. In der aktuellen
November-VdK-Zeitung gibt es im bundesweiten Teil eine Seite
über die „Herzwochen“ und zudem im Baden-Württemberg-Teil
einen Großbericht über die Stuttgarter Veranstaltung zu Herzkreis-
lauf-Erkrankungen, die der Sozialverband VdK und das Patienten-
Forum kürzlich durchführten. Der VdK Baden-Württemberg bietet
zudem die „VdK-Zeitung zum Hören“ an. Sehbehinderte Menschen
können so selbstständig, ohne Anmeldung, ohne Passwort und
ohne besondere Technik zum gewöhnlichen Festnetztarif ihres
Anbieters die komplette VdK-Zeitung am Telefon abhören: die
Nordbaden-Ausgabe unter der Rufnummer (07 11) 26 89 83 55,
Nordwürttemberg unter (07 11) 26 89 83 66, Südbaden unter (07
11) 26 89 83 77 und Südwürttemberg unter (07 11) 26 89 83 88.
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Nikolaustag im 
Laden Kreuz & Quer
Am Freitag, 04.12.2015,
laden wir Sie von 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr herzlich in
unsere neuen Räume ein!

Ab sofort finden Sie unseren Laden Kreuz & Quer im BBF,
Rosenharz 1, 88285 Bodnegg.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid, 07520 / 929 2752



Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und qualifi-
ziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.
Termine - kurz & bündig:
Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
07.12.2015, 16:30 Uhr
SEMINARE
Veranstaltungsreihe zur Altersvorsorge: 
Teil 1: 03.12.2015, 16:30 Uhr
Teil 2: 10.12.2015, 16:30 Uhr
Teil 3: 17.12.2015, 16:30 Uhr
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. Telefon 0751/8808-0 oder
Fax 0751/8808-190, E-Mail         regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an! Speziell für Schulen:
www.rentenblicker.de 
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den Themen
liegen auf dem Rathaus aus.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 4. Dezember, findet um 17.00 Uhr die Nikolausfeier
der Jugendabteilung in der Reithalle statt. Um 19.30 Uhr ist die
Weihnachtsfeier der Erwachsenen mit Turnierhelferfest im Rei-
terstüble. 
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder mit Angehörigen und
Turnierhelfer.

Jahreskonzert Musikkapelle Amtzell
Am Samstag, 5. Dezember 2015, findet in der Turn- und Fest-
halle das Jahreskonzert der Musikkapelle Amtzell statt, zu dem
wir, die Musikkapelle Amtzell, Sie herzlich einladen möchten. 
Dirigent Rafael Ohmayer hat ein abwechslungsreiches,
anspruchsvolles und unterhaltsames Programm zusammenge-
stellt, bei dem für jeden Zuhörer etwas dabei sein wird.
Die Musikkapelle Amtzell freut sich auf Ihr Kommen!

Musikverein Vogt e.V.
Adventskonzert 2015
Zu unserem diesjährigen Adventskonzert am 5. Dezember
2015, 20:00 Uhr, in der Sirgensteinhalle Vogt möchten wir Sie
recht herzlich einladen.
Dieses Jahr haben wir wieder mit vielen Proben ein Programm
für Sie einstudiert.
Wie im vorherigen Jahr wird die Jugendkapelle das Adventskon-
zert eröffnen.
Wenn Sie Karten im Vorverkauf erwerben möchten, erhalten Sie
diese bei den Vogter Banken, der Tankstelle Vogt sowie bei
unseren Musikanten persönlich.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen
der Musikkapelle und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.

Herzliche Einladung zum 
diesjährigen St. Konrad Adventsmarkt 
am 06.12.2015 von 11:00 – 16:30 Uhr in St. Konrad Haslach. 
Dieses Jahr wieder mit Mittagessen und Frühschoppen in
unserer Turnhalle ab 11:00 Uhr! 
Wie jedes Jahr finden Sie auf unserem Adventsmarkt viele
selbsthergestellte Produkte und Köstlichkeiten unserer Wohn-

gruppen, der Tagesstruktur mit Werkstatt und Förderbereich, sowie
anderer Aussteller. Ein buntes Programm mit Kinderbackstube –
Masithi Chor und vielem mehr begleitet Sie durch den Tag. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Bewohner, Mitarbeiter und
Schwestern.

TSV Neukirch – Abteilung Ski
Ski- und Langlaufkurse
LANGLAUF
2-Tageskurs am 2. und 3. Januar 2016
In der Lauftechnik Skating und Klassisch für Anfänger und Fort-
geschrittene in Balderschwang. Die Kursgebühr zzgl. Loipenge-
bühr beträgt 50 €.
Anmeldung und Teilnahmebedingungen über www.tsv-
neukirch.de - Abteilung Ski. 
Rückfragen über ski@tsv-neukirch.de oder über Fritz Stohr, Tel.
07528-2734 und Otto Schraivogel, 0160-96942423.
ALPIN
Kinderkurs für Anfänger (3-5 Jahre) am 4., 5. und 6. Januar
2016 in Sinswang. Die Kursgebühr beträgt 60 € inkl. Liftkarte.
Kinder- und Jugendkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
(6-15 Jahre) am 4., 5. und 6. Januar 2016 am Hündle.
Die Kursgebühr beträgt 90 € inkl. Liftkarte.
Bei den Alpin-Skikursen besteht die allgemeine Helmpflicht.
Anmeldung und Teilnahmebedingungen über www.tsv-
neukirch.de - Abteilung Ski. 
Rückfragen über ski@tsv-neukirch.de oder über Bertold Molnau.
Tel. 07528-915436 von 18 bis 19 Uhr.

SCHNEESCHUHTOUR    
Der TSV Neukirch Abt. Ski bietet am 06.01.2016 eine geführte
Schneeschuhtour an.
Anmeldung und Teilnahmebedingungen über www.tsv-
neukirch.de - Abteilung Ski.
Treffpunkt und Abfahrt an der Turn- und Sporthalle in Neukirch
um 9.00 Uhr: Ansprechpartner Karl-Heinz Weckwerth, Tel.
07528-921505. Unkostenbeitrag 10,- €.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen und wün-
schen eine sportliche Skisaison 2016.

Seite 14 Freitag, den 4. Dezember 2015 Bodnegger Mitteilungen

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Was sonst noch
interessiert



anzeigen@dvwagner.de



ANZEIGENAUFTRAG
Mindestgröße der Anzeige 90 x 30 mm

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax 07154 8222-15

per Mail anzeigen@dvwagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigentext (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Bitte beachten Sie: 

Anzeigenaufträge können nur 
vollständig ausgefüllt und mit
erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.

Kalenderwoche

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Abbuchungsermächtigung

Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.

Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf
für laufende Anzeigenschaltungen.

IBAN

BIC

Ort / Datum

Unterschrift

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

unter voller Anschrift

unter Telefon
unter Chiffre (zzgl. E 5,-)

2-spaltig (90 mm breit)
4-spaltig (185 mm breit)

ca. _______ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

70806 Kornwestheim · Postfach 19 22 · Tel. 07154 8222-0 · Fax 07154 8222-15 · www.dvwagner.de



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 4. Dezember 2015

Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 4. Dezember 2015





Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 4. Dezember 2015


